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Besondere Zahlen zu Kindern in aller Welt
Wir Kinder dieser Welt
Kinderarbeit ist in vielen Ländern an der Tagesordnung, hier in Kambodscha © Parlamentsdirektion Kinderbüro Universität Wien Franz Stürmer
Fast zwei Milliarden (!) Kinder leben auf dieser Welt. Die Art und Weise, wie sie aufwachsen, hat sich verändert: Früher war es normal, dass Kinder arbeiten mussten – heute können viele Kinder zur Schule gehen, Kinderarbeit ist in vielen Ländern verboten. Kinder leben weltweit in verschiedenen Ländern und Kontinenten, Städten und Dörfern. Obwohl sie so verschieden erscheinen, haben sie ähnliche Wünsche und Träume: Gesundheit, Frieden und ein glückliches Leben.
Kindheit im Wandel der Zeit
Wer ist Kind und wer ist jugendlich? Meist werden Menschen im Alter von der Geburt bis zum vollendeten 14. Lebensjahr als Kinder bezeichnet.
Das Leben von Kindern heute ist anders als die Kindheit von jenen, die heute Großeltern sind. Im Vergleich zu früher sind die Rechte der Kinder heute geschützt und sogar international geregelt durch die UN-Kinderrechtskonvention. In dieser Vereinbarung verpflichten sich die Staaten, alles zum Wohl der Kinder zu tun. Zusätzlich gibt es noch staatliche Regelungen, die die Rechte und Pflichten von jungen Menschen festhalten, in Österreich etwa das Jugendschutzgesetz.
Bis zum Ende des 19. Jahrhunderts war es auch bei uns in Österreich ganz normal, dass Kinder in Fabriken oder auf dem Bauernhof arbeiteten. Mit ihrer Arbeit leisteten sie oftmals einen Beitrag dazu, das Überleben zu sichern. Dabei kam ihre Schulbildung oft zu kurz. Erst langsam entwickelte sich die Idee, vor allem in bürgerlichen Familien, Kinder und deren Ausbildung zu fördern. Auf dem Land galten Kinder noch länger als billige Arbeitskräfte und als Altersfürsorge für die Eltern.
Heute ist in Österreich Kinderarbeit verboten und Kinder besuchen ganz selbstverständlich die Schule. In manchen Ländern auf der Welt ist das allerdings bis heute nicht der Fall. Dort ist es auch heute noch üblich, dass Kinder bereits in jungen Jahren im Haushalt, bei der Feldarbeit oder im Verkauf mithelfen und so einen Beitrag zum Unterhalt der Familie leisten.
Auf den Punkt gebracht:
Früher: Kinder hatten keine Rechte, gingen oft nicht zur Schule und mussten Arbeiten verrichten; Kinder galten als „junge Erwachsene“.
Heute: Seit 50 Jahren etwa betrachten wir in Europa Kindheit als Lebensphase, in der „Spiel“ und „Freizeit“ als Elemente der Entwicklung angesehen werden. Kinder können Ausbildung und Beruf frei wählen. In Österreich besteht – so wie in vielen Ländern der Erde – Schul- bzw. Unterrichtspflicht und Kinderarbeit ist verboten, in vielen Ländern der Erde existiert aber auch Kinderarbeit.
Zahlen und Fakten zu Kindern weltweit
Weltweit leben rund 7,4 Milliarden Menschen. 1,9 Milliarden Menschen, also ein Fünftel davon, sind jünger als 15 Jahre.
Am meisten Kinder leben in Asien und Afrika, deutlich weniger dagegen in Nordamerika und Europa (siehe Grafik 1). Weltweit hat die Zahl der Kinder in den letzten zehn Jahren zugenommen, den größten Zuwachs gibt es in afrikanischen Ländern: Fast die Hälfte aller Menschen in Afrika sind jünger als 15 Jahre (siehe Grafik 2).
Weltweit werden mehr Buben als Mädchen geboren, besonders in Asien kommen überdurchschnittlich viele Jungen zur Welt. Die Überlebenschancen für Kinder sind weltweit sehr ungleich: In vielen afrikanischen Ländern beispielsweise ist die Kindersterblichkeit höher als in anderen Ländern. Oftmals sind Armut und Unterernährung die Ursachen dafür.
Weltweit haben auch nicht alle Kinder die Möglichkeit, eine Schule zu besuchen: Rund 100 Millionen Kinder weltweit gehen nicht zur Schule. Dafür gibt es verschiedenen Gründe: Viele dieser Kinder leben in Gebieten, wo es Kriege und Konflikte gibt. In manchen Konflikten müssen Kinder als Soldaten mitkämpfen, UNICEF schätzt die Anzahl der Kindersoldaten weltweit auf rund 250.000. Ein weiterer Grund, warum Kinder nicht zur Schule gehen können, ist Kinderarbeit. Vor allem in afrikanischen Ländern südlich der Sahara und Teilen Asiens müssen Kinder oft unter schweren Bedingungen arbeiten (siehe Grafik 3).
Wo Kinder weltweit leben final © Parlamentsdirektion Universität Wien
Daten und Fakten zu Kindern weltweit final © Parlamentsdirektion Universität Wien
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Besondere Zahlen zu Kindern in aller Welt
Wir Kinder dieser Welt
Die Kinder, deren Portraits ihr im Kapitel 4 findet, sind zwischen 12 und 15 Jahre alt, leben in 18 verschiedenen Ländern und verteilen sich auf 5 Kontinente.
Trotz ihrer vielfältigen Herkunft und unterschiedlicher Lebensverhältnisse haben die Kinder ähnliche Wünsche, Träume und Vorstellungen vom Leben. Obwohl viele Länder der Erde vertreten sind, ist die Auswahl der Portraits nicht repräsentativ. Auch stehen die abgebildeten Kinder nicht stellvertretend für alle Kinder aus dem jeweiligen Land – jedes Kind, jeder Mensch ist einzigartig.
Die Weltkarte ist schon recht bunt und vielfältig, kann aber jederzeit noch mit deinem Portrait ergänzt werden! Füll den Fragebogen aus, füge ein Foto von dir hinzu und schick es an info@demokratiewebstatt.at.
Schau dir an, wo die Kinder leben, die wir für unser Thema befragt haben.
Portraits aus aller Welt
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